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Informationen rund um Beuren an der Aach

Pfarrer Engelbert Ruf verabschiedet sich

Liebe Gemeinde,

die letzten Wochen haben für uns alle vieles verändert.  So 
wurden etwa auch die Kirchen wieder geöffnet und so auch 
Gottesdienste wieder möglich allerdings nur unter genau 
zu beachtenden Auflagen bzw. Bedingungen wie etwa die 
Einhaltung eines Abstandes von 2 m unter den Gottes-
dienstbesuchern, was schließlich wiederrum bedingt durch 
die Größe der Kirche zur Folge hat, dass nur eine bestimm-
te Zahl von Gläubigen am Gottesdienst teilnehmen kann 
d.h. einige oder gar viele vom Gottesdienst ausgeschlossen 
werden bzw. sich selbst ausschließen, weil sie sich dem Ri-
siko einer möglichen Infizierung bei einem Gottesdienst-
besuch entziehen oder sich einfach die im Gottesdienst zu  
beachtenden Infektionsschutzmaßnahmen wie etwa der 
Einhaltung des Abstandes, des Tragens einer Maske, der 
Vornahme von verschiedenen Desinfektionsvorgängen, des 
Verzichts auf Gesang  usw. nicht zumuten wollen. 

Somit handelt es sich aber um Auflagen bzw. Bedingungen, 
vor allem aber jener, die zum unvermeidbaren Ausschluss 
von Gläubigen führt,  die dem Wesen einer Eucharistiefei-
er widersprechen, die ja nichts anderes  und unter keinen 
Umständen etwas anderes  als eine von Jesus selbst aus-
nahmslos an alle gerichtete Einladung ist und infolgedessen  
keinen Umständen auch keinen coronabedingten geopfert 
werden darf. Deshalb bin ich nicht willens, unter den zu Co-
ronazeiten für eine Eucharistiefeier geltenden Auflagen mit 
der Gemeinde Eucharistie zu feiern, da von dieser ja im-
mer einige bzw. viele ausgeschlossen blieben. Ich möchte  
aber auch jene Gemeindemitglieder nicht von der Feier der 
Eucharistie  ausschließen, die  auch unter coronabedingten 
Umständen den Wunsch haben, Eucharistie zu feiern, den 
Wunsch, den ich persönlich ihnen , wie oben bereits von 
mir begründet, nicht erfüllen kann, und deswegen einem 
Mitbruder die Möglichkeit eröffnen will, mit ihnen auch 
unter den gegenwärtig gebotenen Voraussetzungen Eucha-
ristie zu feiern, solange die Coronakrise noch dauern wird.
Das heißt ich möchte  der Gemeinde bzw. den Gemeinden 
nicht länger einen Pfarrer zumuten, der nicht bereit ist, mit 
ihnen unter den aktuellen Bedingungen Eucharistie zu fei-
ern,  also das Wichtigste und Schönste mit ihnen zu tun, 
was ein Pfarrer mit seiner Gemeinde tun kann und darf, 
nämlich Eucharistie zu feiern, einen Pfarrer schließlich, der 
auch noch zur Risikogruppe zählt und sich auch zunehmend  

aufgrund auf seines Alters und seines gesundheitlichen Zu-
standes immer weniger im Stande fühlt, eine Kirchenge-
meinde bzw. 6 Pfarrgemeinden so zu leiten wie sie es ver-
dient haben und auch erwarten dürfen, wenn sie auch in 
Zukunft bestehen wollen.
Deshalb habe ich den Herrn Erzbischof gebeten, mich aus 
gesundheitlichen Gründen vom Dienst des leitendenden 
Pfarrers der Seelsorgeeinheit Mittlerer Hegau zu entpflich-
ten und mich in den alsbaldigen Ruhestand zu versetzen, 
was er dann auch inzwischen auf den 1.Juli getan hat. 
Leider kann ich mich, wiederrum coronabedingt, nicht so 
von Ihnen verabschieden, wie ich es mir gewünscht hätte. 
Ich verspreche Ihnen aber, dass ich mich, sobald alles ein-
mal hoffentlich bald überstanden ist, zurückmelden werde 
und wir uns dann voneinander verabschieden können wie 
es nach einer so langen gemeinsamen Zeit sein muss.
Auch zukünftig werde ich bis 1.07.2020 sonntags um 9.30 
zuhause in der geistigen Verbundenheit mit Euch Eucharis-
tie feiern, sodass in den Ge-
meinden in denen auch kein 
Wortgottesdienst stattfindet, 
die Kirchenglocken erklingen 
werden. 

Es grüßt Euch herzlich 
Euer Pfarrer E. Ruf
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Informationen und Aktuelles

Der neue Bolzplatz beim CURANA ist geöffnet

Die Tore wurden Anfang Juni von der Stadt Singen aufge-
stellt. Endlich ist es soweit, der neue Bolzplatz kann seiner 
Bestimmung übergeben werden. Kinder und Jugendliche 
können ab sofort den Bolzplatz benutzen.
Der Schulsportplatz in der Erlenstraße ist somit nur für die 
Grundschule und die KITA freigegeben.

Aus dem Ortschaftsrat

Die letzte Sitzung des Ortschaftsrates fand, bedingt durch 
die Corona-Auflagen, im Versammlungsraum des Feuer-
wehrhauses statt. Zunächst erfolgte ein Ortstermin bei der 
alten Trafostation an der Aach zur Projektbesprechung E-
Ladebox mit Himmelsliegen und Fahrradständer. Der Ort-
schaftsrat stimmte den vorgeschlagenen Standorten für 
die Aufstellung der E-Ladebox mit Fahrradständer und der 
Himmelsliegen zu. Die Zustimmung der Räte fand auch 
der Vorschlag von Ortsvorsteher Stephan Einsiedler, in die 
Schaltluke der Trafostation ein öffentliches Bücherregal ein-
zubauen. Er gab bekannt, dass die Straßenverkehrsbehörde 
für die Eichbühlstraße verschiedene Maßnahmen beschlos-
sen hat, wie aufgemalte Piktogramme und ein zusätzliches 
Verkehrsschild, um dort die Verkehrsteilnehmer für Tem-
po 30 zu sensibilisieren. In der weiteren Tagesordnung 
beschlossen die Ortschaftsräte einstimmig, den „Kleinen 
Versammlungsraum“ im CURANA zum Trauzimmer umzu-
widmen. Die hierfür notwendigen Anschaffungen sollen 
einfach und kostengünstig sein.

Renaturierung des Aach-Ufer-Weges

Die Renaturierungsarbeiten werden ca. 4 Wochen andau-
ern. Wir bitten um Ihr Verständnis, dass die Sitzbänke am 
Aach Ufer im Bereich der alten Trafostation nur bedingt ge-
nutzt werden können.

S’Blättle macht Sommerferien

In den Sommerferien werden wir eine zusammen gefasste 
Ausgabe für August und September vom s’Blättle auflegen. 
Bitte melden Sie uns Ihre Beiträge zum Redaktionsschluss 
vor den Sommerferien bis zum 15. Juli. Die Oktober Ausga-
be hat ihren Redaktionsschluss am 15. September.

Fundgrube

Die privaten Anzeigen in der Fundgrube des s´Blättle wer-
den zukünftig grundsätzlich nur noch einmal veröffentlicht. 
Soll die Anzeige auch in der nächsten darauffolgenden Aus-
gabe erscheinen, ist dies der Verwaltungsstelle schriftlich, 
gerne per Mail: ov-beuren@singen.de, mitzuteilen.

Wertstoffhof

Der Wertstoffhof im Gaisenrain/Singen-Süd ist wieder für 
die Singener Bevölkerung geöffnet (Dienstag, Freitag und 
Samstag von 10 - 14 Uhr, Mittwoch und Donnerstag 12 - 18 
Uhr). Der Zugang zum Gelände ist bis auf Weiteres nur mit 
Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes gestattet. Die Stadt-
werke weisen darauf hin, dass die Abstandsregel von min-
destens 1,5 Metern eingehalten werden muss. Die Abfälle 
sollten so angeliefert werden, dass man möglichst schnell 
die Entsorgung erledigen kann. Letzter Einlass zum Wert-
stoffhof ist jeweils 15 Minuten vor der Schließung. Weitere 
Infos unter: https://www.stadtwerke-singen.de/abfall Wer 
Fragen zur Entsorgung hat, kann die Abfallberatung der 
Stadtwerke Singen kontaktieren (sw-abfall@singen.de oder 
Telefon 07731/85-425).

Keine Lust, keine Zeit oder  

einfach mal etwas anders ?!  

Einladungen, Flyer, Dankeskarten, Visitenkarten 

uvm. Für Jedermann – zu kleinen Preisen!

Mediendesign Mücke

Beratung  |  Gestaltung  |  Druck 

Julia Mücke | Mediengestalterin
www.mediendesign-muecke.de 
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Abfallkalender Juli 2020

Biomüllabfuhr 
jeden Mittwoch

Restmüllabfuhr schwarzer Deckel 
14-tägig dienstags in ungeraden Kalenderwochen
14.07., 28.07.

Restmüll mit rotem Deckel 
alle 4 Wochen: 28.07.

Altpapier                      alle 4 Wochen: 28.07.

Gelber Sack                 alle 4 Wochen: 02.07., 30.07.

Seniorengruppe

Seniorennachmittag

Der monatliche Seniorennachmittag der Seniorengruppe 
findet vorraussichtlich am Donnerstag, den 30. Juli um 15 
Uhr im Gasthaus Adler statt. Alle Beurener Seniorinnen und 
Senioren sind hierzu herzlich eingeladen

Kirche St. Bartholomäus Singen-Beuren a.d.A.

Bis auf weiteres werden keine Gottesdienste stattfin-
den können.  
Bedauerlicherweise müssen wir auf die Krankenkom-
munion ebenfalls verzichten.

7 Tipps zum Hitzeschutz in Wohnräumen

Die Energieberatung der Energieagentur Kreis Konstanz 
und der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg haben 7 
Tipps zum Hitzeschutz in Wohnräumen zusammengestellt, 
die für ein angenehmeres Wohnklima im Sommer sorgen.
1. Richtig Lüften: Oft täuscht die subjektive Wahrnehmung 
von Temperatur. 
Damit es drinnen wirklich kühler wird als draußen bietet es 
sich an, ein Thermometer zu installieren, das Außen- und 
Innentemperatur misst und nur dann zu lüften, wenn es 
draußen kühler ist.
2. Rollläden und Außenjalousien: Da über Fenster ein Groß-
teil der Wärme in den Innenraum eindringt, empfiehlt es 
sich besonders, einen Hitzeschutz anzubringen. Er sollte 
am besten vom außen statt von innen installiert werden, da 
er so mehr Wärme abhalten kann. Automatisch gesteuer-
te Jalousien können für die Verschattung bei Abwesenheit 
sorgen.
3. Sonnenschutzfolien und Sonnenschutzverglasungen: Sie 
bieten ebenfalls 
einen wirksamen Hitzeschutz, verdunkeln allerdings dau-
erhaft die Räume. Zur Not hilft ein weißes Tuch, das von 
außen vor das Fenster gehängt wird.
4. Klimageräte: Klimageräte verbrauchen sehr viel Strom 
und verursachen damit erhöhte Kosten. Wer ein Klimagerät 
benutzen will, sollte ein Gerät mit einer möglichst hohen 

Energieeffizienzklasse 
wählen. Die Effizienz-
klasse ist Teil des Ener-
gielabels und steht gut lesbar auf jedem Gerät. Fest ein-
gebaute Splitgeräte sind erheblich energieeffizienter als 
mobile Monoblockgeräte. Die beste Effizienzklasse ist A+++. 
Monoblockgeräte sind in der Regel drei Klassen schlechter. 
Bei der Auswahl sollte auch auf den Geräuschpegel des Kli-
mageräts geachtet werden.
5. Ventilatoren: Vor der Anschaffung eines Klimageräts kann 
zunächst ein Ventilator ausprobiert werden. Er verbraucht 
erheblich weniger Strom und ist damit umweltfreundlicher 
und günstiger im Unterhalt.
6. Dach-und Fassadenbegrünung: Bäume, Sträucher, Fassa-
den- und Dachbegrünung sorgen für eine natürliche Ver-
schattung auf Wänden und Dächern und tragen dadurch 
zum Hitzeschutz bei.
7. Konventionelle Dämmung: Eine gute Dämmung des 
Dachs und der Außenwände hat außerdem einen dauer-
haften positiven Einfluss auf ein angenehmes Wohnklima.
Bei der Energieberatung der Verbraucherzentrale erhalten 
Verbraucher individuell und unabhängige Informationen 
zu geeigneten Hitzeschutzmaßnahmen. Die Beratung fin 
det telefonisch statt. Informationen gibt es bei der Ener-
gieagentur Kreis Konstanz unter 07732 - 939 1234 Mo-Fr 
08.30-11.30 Uhr

Energieagentur
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S´Mundarteckle

A dere Stell wend mir zukünftig ebbis mit Eu teile. Ebbis 
Luschtig´s, ebbis zum Nochdenke, ebbis us em Lebe, ebbis 
alt´s und au mol ebbis neu´s. Aber hauptsach ebbis i unsere 
Mutterschproch. Demit die no wengele am Lebe bleibt und 
alleweil e weng pflegt wird. 

De Summer spürre

Wenn mer so dusse isch im Garte, 
ka mer de Summer kaum verwarte.

Es schmeckt frisch und d´Sunne lacht, 
wa ei´m sofort e riese Freud macht.

Mer sait: „Im Juli warme Sunneschein, 
macht alle Frücht no gar reif und fein.“

No freue mer uns umso meh, 
denn schmeckt de Summer au
no b´sunders schee.

S‘ Mundart EckleSo g´nieße mer die warm Ziet, 
trotz Abstand und weniger Liet.

Drum sind dankbar für all´s des isch ug´loge,
denn sehnet mir am Horizont bald de Regeboge.

(Corinna Neumeister)

Wichtige Kontakte

Verwaltungsstelle: Buronstraße 7, Telefon: 45640, Telefax: 
791771, E-Mail: ov-beuren@ singen.de, Homepage: www.
beurenanderaach.de 
Öffnungszeiten: Mo.+Di. 13.30 – 17.00 Uhr, Mi.+Do. 08.30 
–12.00 Uhr und 1. Fr. im Monat 13.30 – 16.00 Uhr, 2. Fr. im 
Monat 08.30 –12.00 Uhr.  
Öffnungszeiten Stadtteilbücherei montags 15.30 –17.30 Uhr

Ortsvorsteher Stephan Einsiedler 
Tel. privat: 186279, Mobil 0157-52612140 
e-mail: stephan.einsiedler@singen.de 
Sprechstunden: Mo 15.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Grundschule Beuren, Tel. 46731

Kindertagesstätte Beuren, Tel. 31621

Polizeiposten Steißlingen (tagsüber/unter der Woche 
zuständig)  Tel. 07738-1266

Polizeirevier Singen (abends/nachts und am Wochenende  
zuständig)  Tel. 888-0

Polizei-Notruf    110
Euro-Notruf (Feuerwehr-Rettungsdienst)   112
Giftnotrufzentrale, Tel. 0761-19240

Rettungsleitstelle-Krankentransport   19222
Hegau-Bodensee-Klinikum   890
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
ab 19 Uhr, Tel. 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst, Tel. 01803-22255525 
Störungsdienst Thüga Strom/Gas, Tel. 0800-7750007

Trinkwasser Bereitschaftsdienst, Tel. 85432

Kartensperrnotruf   116116
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Diese Frage stellten sich in der Vergangenheit wahrschein 
lich schon viele Passanten und Bürger von Beuren. Sicher-
lich ist es mittlerweile kein Geheimnis mehr, es ist der Mo-
torsägen Schnitzer Klaus Braun aus Beuren. Vor einigen Ta-
gen konnten wir uns am Holzplatz treffen, wir unterhielten 
uns, wie er zu diesem besonderen Hobby kam.

Klaus, wie lange lebst du schon mit deiner Frau Heike bei 
uns in Beuren?

Wir beide haben 2001 ein Haus in 
der Kiefernstr. gekauft und in vie-
len Stunden unserer Freizeit nach 
und nach grundlegend saniert.

Hat dein Beruf auch mit Holz zu tun?
Ganz und gar nicht, ich bin gelernter Schlosser.

Wie hast du deine künstlerische Gabe entdeckt?
Meine Frau Heike hat mich immer wieder motiviert, für 
den eigenen Garten etwas zu gestalten. Als ich dann auf 
einem Weihnachtsmarkt gesehen habe, dass ein Herz aus 
Sperrholz 30,- € kosten soll, legte ich mit meiner Motorsäge 
spontan los. 

Hast du schon mit anderen Materialien künstlerisch ge-
arbeitet?
Früher habe ich Wikinger Äxte aus Metall geschliffen. Mich 
reizte damals nicht nur das Arbeiten mit Metall auch das 
Nachgestalten und Formen faszinierte mich.

Von wem sind die Holzfiguren am Ortseingang bei der Kirche?

Ist das Motorsägen-Schnitzen dein einziges Hobby?
Natürlich nicht, für mein Leben gerne fahre ich Motorrad. 
Dieses Jahr habe ich mir eine 50er Herkules Bj. 1975 ge-
kauft. Mit dem Moppet tuckere ich dann im Hegau umher, 
ich kann dir sagen, es ist einfach nur cool 

Klaus, kannst du mir erklären, wie du deine Rohlinge aus-
suchst?

Manchmal finde ich beim Spazier-
engehen ein Stück Holz, oder wenn 
die Förster Holz einschlagen bleibt 
so manches für mich liegen. Ich 
glaube es ist immer wieder gewis-
sermaßen mit etwas Zufall verbun-
den. 

Siehst du schon auf den ersten 
Blick, was aus einem Stück Holz-
stamm für eine Gestalt wird?

Manchmal ist aufgrund der Form oder dem Verlauf der 
Baumrinde schon ein ganz grobes Bild vorhanden, von dem 
ich mich dann leiten lasse. Hier bei dem Birkenstamm ist 
doch ein Gesicht schon vorgegeben.

Welche Werkzeuge kommen bei dir zum Einsatz?
Den größten Teil gestalte ich mit der 
Motorsäge. Für die etwas feinere Aus-
gestaltung z. B. von Gesichtszügen, 
muss ich mit der Flex etwas nachar-
beiten. Je nachdem kann es sein, dass 
eine Bohrmaschine, um etwas auszu-
höhlen noch zum Einsatz kommt. Der 
sägeraue Charakter darf auf gar kei-
nem Fall verloren gehen.

Verwendest du spezielle Holzarten?
Das ist eine gute Frage. Eigentlich verwende ich das was 
der Wald zu bieten hat. Birke, Eiche, Erle und Tanne. Jede 
Holzart lässt sich unterschiedlich bearbeiten. Und vor allem 
verändert sich die Struktur sehr unterschiedlich, wenn das 
Holz trocken wird. Der Aufstellort ist vielleicht noch aus-
schlaggebend, wie wir wissen arbeitet Holz jahrelang nach. 
Es können sich Risse bilden, sie geben der Figur dann einen 
einzigartigen und individuellen Charakter.

Entscheides du welche Figuren aufgestellt werden?
Also alles was bei uns im Garten und ums Haus steht ent-
scheide ich. Verschenken wir etwas, dann entscheiden die 
strengen Blicke meiner Frau Heike.

Steckt sehr viel Zeit hinter jeder einzelnen Figur?
Die Zeit ist für mich nicht Ausschlag gebend, weil ich es 
wirklich nur als Hobby mache, die Lust und Laune muss bei 
mir auch stimmen.
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Von wem sind die Holzfiguren am Ortseingang bei der Kirche?

Im Minkenloh Wald stehen die beiden Kunstwerke. Ver-
rätst du mir ob es deine Handschrift trägt?
Ja
Beim Spazieren ist mir der Stamm aufgefallen. Es ließ mir 
keine Ruhe, ich wollte irgendetwas gestalten. Also packte 
ich eines Tages meine Motorsäge ein und fuhr ins Minken-
loh und jetzt steht ein Männlein im Walde.

Eigentlich könntest du durch die Wälder ziehen und einen 
Kunst-Erlebnis-Pfad gestalten. Was denkst du über die 
Spontane Idee?
Die Idee ist super gut, aber ich bin nicht so gut, dass ich mir 
dies zutrauen würde. 

Hast du mit deinen Kunstwerken schon an Ausstellungen 
teilgenommen?
Oh je nein, ich bin doch kein Künstler. Sollte es in Beuren 
wieder einmal eine Kunstausstellung geben, dann könnte 
ich mir es vielleicht schon einmal vorstellen mit zu machen.

Sind deine Figuren auch verkäuflich? 
Ja, im Bekanntenkreis oder über die Straße verkaufe ich 
schon mal die eine oder andere Holzfigur. 

Erstellst du Kunstwerke auf Anfrage? 
Sehr ungern. Da ich dann nicht nach meiner Lust und Laune 
frei von der Hand arbeiten kann.

Lieber Klaus, erfreue uns noch lange und mit vielen indi-
viduellen Figuren, der Platz am Ortseingang ist mit deiner 
Initiative etwas Besonderes geworden.

Impressionen:

Bei uns sind Sie in guten Händen

Heizöl   Diesel   Schmierstoffe

FAHR Mineralöle GmbH  ▪  Tel. 07731 - 7 15 23 
Heizungsservice HARTMANN  ▪  Tel. 07731 - 97 84 49

Robert-Gerwig-Str.12  ▪  78244 Gottmadingen

Heizung   Sanitär   Solar   Kundendienst
M E I S T E R B E T R I E B
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Musikverein „Harmonie“ Beuren an der Aach e.V.

Wir machen 
Ihre Steuererklärung.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)  Wir erstel-
len Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Beratungsstellenleiterin
Heike Telsnig 
(spezialisiert für Grenzgänger) 

Schaffhauser Straße 16 
78224 Singen 
Tel. 07731 – 94 74 10 
heike.telsnig@steuerring.de 
www.steuerring.de/telsnig

Hey liebe Freunde des Musikverein Harmonie e.V. Beuren 
a.d.Aach ,
wir melden uns nun auch mal wieder aus unserer mehr 
oder weniger gewollten „Pause“ zurück. Wie vermutlich 
viele von Euch bereits geahnt haben, müssen wir euch mit-
teilen, dass unser Aachfest dieses Jahr leider Corona be-
dingt nicht stattfinden wird. 
Wir sind sehr traurig, dass wir dieses Jahr nicht nur auf Pro-
ben, Auftritte und jetzt auch noch auf unser Heiß geliebtes 
Aachfest verzichten müssen. Trotz all den Umständen ma-
chen wir das Beste daraus und freuen uns schon auf das 
nächste Aachfest mit Euch und hoffen, dass bis dahin wie-
der eine Normalität einkehrt.
In diesem Sinne bleibt gesund und munter und hört fleißig 
Blasmusik, denn die macht einfach ALLES besser! 

Euer M.V Beuren a.d.Aach
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Maicel Brütsch 
78224 Singen-Beuren

Rebenstraße 3
Tel 07731/44392

Getränkemarkt
Brütsch

 Abholmarkt  Festservice  Heimdienst

Fax 07731/947432
D1 01718032247

www.getraenke-bruetsch.de

Brütsch

Festzeltgarnituren
Durchlaufkühler
Sonnenschirme

Kühlschränke
Schankwagen

Bi t ti hBistrotische
Kühlwagen

Gläser

Wir freuen uns auf ihren Besuch 
Fam. Brütsch

Maicel Brütsch 
78224 Singen-Beuren

Rebenstraße 3
Tel 07731/44392

Getränkemarkt
Brütsch

 Abholmarkt  Festservice  Heimdienst

Fax 07731/947432
D1 01718032247

www.getraenke-bruetsch.de

Brütsch

Festzeltgarnituren
Durchlaufkühler
Sonnenschirme

Kühlschränke
Schankwagen

Bi t ti hBistrotische
Kühlwagen

Gläser

Wir freuen uns auf ihren Besuch 
Fam. Brütsch

Getränke
Brütsch

Abholmarkt • Festservice • Heimdienst

Maicel Brütsch
78224 Singen-Beuren

Rebenstraße 3,  Tel. 0 77 31 - 4 43 92
Fax: 07731-947432, Mobil: 0171-8032247

www.getraenke-bruetsch.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Familie Brütsch

Unbenannt-8   1 08.07.13   16:54

Brühlstraße 13 
78224 Schlatt unter Krähen
Tel. 07731-955312

Hohenkrähen-Gärtnerei
Unser Sortiment aus der Gärtnerei 
 Beet- und Balkonpfl anzen
 Zimmer- und Topfpfl anzen
 Stauden 
 Erde / Dünger
 Töpfe / Keramik / Saatgut
 Accessoires
 Geschenkartikel und Karten
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Fundgrube

Garage zur Miete gesucht
für langfristiges Mieten zum nächst möglichen Zeitpunkt. 
Telefon: 0151 42 50 60 55

gebrauchten Gartenteich zu verkaufen
Maße ca.: Länge 2,10 m, Breite 1,40 m, Tiefe 0,60 m
50 €, Tel.: 0176/66334057

Suche Kabisland und/ oder Streuobstwiese  
zum pachten. Telefonisch erreichbar unter 
0176/20496850 oder 07731/9552788.

Wir suchen dringend eine Verstärkung. Freundliche, hu-
morvolle  und zuverlässige Servicekraft auf 450,- € Basis 
gesucht. Arbeitszeit nach Absprache. Gasthaus Zur Sonne, 
Am Bach 1, 78224 Singen - Hausen, Tel.: 07731 - 42988 au-
ßer Donnerstag, E-Mail:  gasthaus-zur-sonne@t-online.de

zu verkaufen: Elektrische Zitruspresse  
mit 1 Liter Servierkanne, neuwertig,  
Farbe weiß für 15,00 Euro, Tel.: 01602459772

Suche kleine Wohnung
Suche eine kleine Wohnung für eine alleinstehende Per-
son, die Ihren Ruhestand in Beuren verbringen möchte. 
Per sofort oder nach Vereinbarung. Tel.: 0175/5510960

Verkaufe Tischtennisplatte
Neuwertige u. fahrbare Tischtennisplatte für 50,- € zu 
verkaufen. Tel.: 07731-186279
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Bruno Frick 
gepr. Bilanzbuchhalter IHK 
Sulzstr. 3, 78224 Singen  
Tel. 0 77 31/9 40 01, Fax 0 77 31/9 40 05  
bruno.frick@gmx.de

– Finanzbuchhaltungen         
– Lohn-/Gehaltsabrechnungen
– Kostenrechnung/Controlling     
– Existenzgründungsberatung
– Lohnsteuerhilfe


